
 

 
 
 

Der aktuelle Pflegetipp 
 
 
 

Wandelröschen 
 
 

- Lantana-Camara-Hybride - 
 
 

Heimat: 
Wandelröschen stammen aus dem tropischen Amerika, sie sind heute jedoch überall heimisch 

geworden, wo sie entsprechende Klimabedingungen vorfinden. Bei uns haben sich besonders die 
Stämmchenformen etabliert. Der Name „Wandelröschen“ weist auf die wechselnde Farbe der Blüten 

in den verschiedenen Blühstadien hin (siehe Abbildung). 
Vorsicht: Alle Teile der Lantanen sind giftig! 

 
Standortbedingungen: 

Lantanen verlangen einen vollsonnigen bis sonnigen, möglichst luftigen Standort. Gießen Sie 
regelmäßig und reichlich - bei Trockenheit rollen sich die Blätter ein. Kübelpflanzen sollten Sie 

regelmäßig mit einem Flüssigdünger für Blütenpflanzen versorgen, während ausgepflanzte Bestände 
auch mit leicht eingearbeitetem Langzeit- oder organischen Düngern versorgt werden können. 

 
Pflegearbeiten: 

Verblühte Einzelblüten sollten mit dem Blütenstiel entfernt werden. Die Pflanze erschöpft sich so 
nicht im Bilden von Früchten (und Samen) und hat mehr Kraft zur Bildung neuer Blüten. Außerdem 

sieht die Pflanze gepflegter aus. 
 

Überwinterung: 
Überwintern sollte die Lantane möglichst hell und luftig bei Temperaturen von 5-10 °C. Bei diesen 

Temperaturen sollten Sie das Gießen auf ein Minimum beschränken. 
Bei Platzmangel kann ein Rückschnitt bereits im Herbst vor dem Einräumen erfolgen, ansonsten im 

Frühjahr. Treiben Sie die Pflanzen ab März bei erhöhten Temperaturen an und entspitzen Sie 
mehrfach, um gut verzweigte, kompakte Pflanzen zu erzielen. 

 
Falls Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen unsere Mitarbeiter gerne zur Verfügung! 

 


